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Ergebnisprotokoll zum Veranstaltungstreffen des Jugendforums am 09.06.2022 

Datum: 09. Juni 2022 Zeit: 17:00 Uhr Ort: Haus am Anger 

Anwesend: Annika, Bela, Elia, Jannik, Lennart, Louis, Sarah (4/7) 
Moderation: Elia 
Protokoll: Lennart 

TOP 0: Beschlussfähigkeit und Anwesenheit 

TOP 1: Auswertung des Stickerwettbewerbs 

TOP 2: Jugendforum Sommerkino 2022 

TOP 3: Sommerfahrradtour des Jugendforums Nachhaltigkeit 

TOP 4: Friedenslauf der Schulvernetzung am 02. September 

TOP 5: Teilnahme am Preisträgerempfang „Zukunft Ehrenamt“ am 29. Juni um 14 Uhr 

TOP 6: Stadtevent am 17.09.2022 

TOP 7: 2. Fotomarathon in Falkensee 

TOP 8: Sonstiges 

 

 

TOP 0: Beschlussfähigkeit und Anwesenheit 

Zu Beginn anwesend sind Annika, Bela, Elia, Jannik, Lennart, Louis und Sarah. 

Elia als Moderator begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass 7 Personen anwesend sind, von 
denen 4 Personen Mitglied im Jugendkomitee sind. Die Beschlussfähigkeit ist damit nicht 
gegeben. Lennart schreibt das Protokoll. 

TOP 1: Auswertung des Stickerwettbewerbs 

Sarah berichtet, dass der Sticker-Wettbewerb abgeschlossen ist und die Einsendungen im NAS 
gespeichert sind. Es wird sich einstimmig dafür ausgesprochen, die leicht verspätet 
eingesendeten Sticker aufgrund der geschilderten Umstände noch anzunehmen. Nun stellt sich 
die Frage, wie die Bewertung der Einsendungen erfolgt und wer die Kommunikation mit den 
Teilnehmenden übernimmt. 

Jannik spricht sich dafür aus, dass das Jugendforum in der Jury vertreten ist. Wichtig ist 
außerdem, dass der Jury bewusst gemacht wird, dass die eingereichten Ideen bewertet werden 
sollen und nicht die Qualität der Umsetzung. Im Anschluss werden dann die ausgewählten Sticker 
in Absprache mit der einsendenden Person gelayoutet und für den Druck vorbereitet. Um die 
Kommunikation und das Layout kümmert sich Louis. 

Nach einer kurzen Diskussion wird sich auf folgende Jury-Zusammensetzung geeinigt: Stefan 
Settels für die Partnerschaft für Demokratie, eine Vertretung vom Haus am Anger, eine 
Vertretung vom Regenbogencafé, eine Vertretung vom Jugendforum, eine Vertretung vom 
Jugendbeirat und eine Vertretung der Frauenbrücke Ost-West. Sarah fragt alle Gruppen und 
Personen per Mail an. Annika vertritt nach Abstimmung das Jugendforum in der Jury. Die Jury 
soll in einer Jury-Sitzung in Präsenz zusammenkommen und gemeinsam möglichst eine 
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Konsens-Entscheidung darüber herbeiführen, welche Sticker ausgewählt werden. Pro Kategorie 
(LGBTIQ+, Feminismus, Tier- und Umweltschutz) soll ein Sticker ausgewählt werden, der dann am 
Ende in einer Auflage von je 250 Stück gedruckt wird. Louis kümmert sich dann um den Druck der 
Sticker sowie den Antrag an den Jugendfonds zum kommenden Treffen.  

Aufgaben 
- Jury für den Stickerwettbewerb einladen  
- Sticker in Absprache mit den Teilnehmenden layouten und die 
Siegerentwürfe drucken lassen 

Sarah 
Louis 

 

TOP 2: Jugendforum Sommerkino 2022 

Lennart berichtet, dass der Antrag zur Durchführung an das Ordnungsamt bereits abgeschickt 
wurde und sich aktuell in der Bearbeitung befindet. Da bisher keine Rückmeldung erfolgte, wird 
Louis dort anrufen und nachfragen, wann mit einer Bearbeitung bzw. der Erteilung der 
Genehmigung zu rechnen ist 

Außerdem gibt es mittlerweile eine Zusage der Kirchengemeinde Seegefeld, dass auch in diesem 
Jahr wieder die Toiletten und ggf. der Stromanschluss an der Kirche genutzt werden dürfen. 
Aktuell steht noch eine Antwort an die Kirchenverwaltung sowie detaillierte Planung zu der 
Schlüsselübergabe etc. aus. Sarah erkundigt sich dazu bei Charlotte L. nach dem aktuellen Stand 
und inwieweit sie diese Aufgabe auch übernehmen wird. 

Auch in diesem Jahr sollen wieder Spenden gesammelt werden, jedoch sollen nun 100 % der 
Spenden an gemeinnützige Organisationen gespendet werden, um nicht in Konflikt mit den 
Lizenzbedingungen zu kommen. Im Anschluss an das Treffen erstellt Lennart im NAS eine Liste 
in der Organisationen gesammelt werden können, für die gespendet werden sollen. Die Liste ist 
über den folgenden Link zu erreichen: https://t1p.de/vg6aa. Lennart kümmert sich bis zum 
nächsten Treffen außerdem um Spendendosen für das Jugendforum. 

Nach einer kurzen Diskussion, wie die Veranstaltung möglichst barrierefrei umgesetzt werden 
kann, wird sich dazu entschlossen, die Filme werden wieder mit deutschen Untertiteln zu zeigen. 
Es ist davon auszugehen, dass hier die Nachfrage höher ist als nach englischen Untertiteln. 
Ebenfalls wird sich auf folgende Reihenfolge geeinigt, in der die Filme gezeigt werden: 

• 08. Juli: Simpel 
• 22. Juli: Harriet – Der lange Weg in die Freiheit 
• 29. Juli: Und dann der Regen 
• 06. August: Alles steht Kopf (Kids Edition: bereits um 20 Uhr am Haus am Anger) 
• 12. August: Rafaël 
• 19. August: Unsere Ozeane 
• 26. August: Die Wiese - Ein Paradies nebenan (am Haus am Anger) 
• Reserve: Der kleine Prinz, Cheyenne – This must be the place, Die Welle 

Es wird im Anschluss darüber diskutiert, ein Jugendforum Winterkino/Weihnachtskino bzw. Kino 
in der Kirche zu veranstalten. Folgende Filme könnten dort gezeigt werden: Der kleine Prinz, Die 
Welle, Cheyenne, Bikes vs. Cars, Now (FridaysForFuture). Dies soll jedoch zu einem späteren 
Zeitpunkt geplant werden. Durch die Aufführung des Films „Jetzt – Nach so vielen Jahren“ 
zusammen mit der AG Stolpersteine im vergangenen Winter besteht hier bereits eine gewisse 
Erfahrung. 

Leider verzögest sich die Lizensierung der anzuschaffenden Filme ein wenig, da es in der Firma 
Corona-Fälle gibt. Sarah macht aber Druck, dass die Lizensierung zeitnah Anfang nächster 

https://t1p.de/vg6aa
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Woche erfolgen kann, sodass bis dahin auch mit dem Druck des Werbematerials begonnen 
werden kann. Lennart erstellt dazu DIN A3-Plakate und DIN A6-Flyer sowie ggf. ein Sharepic. 
Sarah schreibt außerdem eine Rundmail, um alle Initiativen (Willkommen in Falkensee, 
Stolpersteine, Partnerschaft für Demokratie, Bündnis gegen Rechts) in Falkensee über das 
Sommerkino zu informieren und damit diese die Information weiter streuen können.  

Louis stellt bis zum Ende der Woche die Computertechnik zusammen, sodass Lennart bei der 
Stadt die Beantragung der Mittel vornehmen kann und der für die autarke Durchführung des 
Kinos notwendige Akku gekauft werden kann. Lennart hat außerdem die Reparatur des Beamers 
veranlasst, sodass dieser wieder bereitsteht. Da die Reparatur als Garantiefall verbucht wurde 
sind keine Kosten entstanden. Louis baut außerdem den Lüfter in das Case des Beamers ein. 

Im Vorfeld des Kinos soll ein Probeaufbau stattfinden. Als Termin ist der 20. Juni um 19 Uhr am 
Haus am Anger vorgesehen. Wer Interesse hat, egal ob Vorerfahrung oder nicht, ist dazu herzlich 
eingeladen. 

Aufgaben 
- Anruf beim Ordnungsamt zum Stand der Bearbeitung des Antrags 
- Bestellung der Filmlizenzen 
- Spendendosen für das Jugendforum organisieren 
- Schlüsselübergabe mit der Kirche absprechen 
- Werbematerial entwickeln 
- Rundmail mit Infos zum Sommerkino an die Vereine in Falkensee 
- Beantragung der städtischen Mittel für Akku und Computer 

Louis 
Sarah 

Lennart 
Charlotte L. 

Lennart 
Sarah 

Louis, Lennart 
 

TOP 3: Sommerfahrradtour des Jugendforums Nachhaltigkeit 

 Vom 12. August bis zum 20. August plant das 
Jugendforum Nachhaltigkeit Brandenburg eine 
Radtour quer durch das Land. Kurz bevor dann in 
Potsdam das Klimacamp startet, ist auch ein 
Aufenthalt in Falkensee vorgesehen. Die Ankunft 
der Gruppe in Falkensee wird am 19. August 
zwischen 15 Uhr und 17 Uhr erwartet. 

Anaïs kümmert sich im Vorfeld um die 
Absprachen mit Steffi Witt und der 
Stadtverwaltung. Von Steffi hat sie dazu bereits 
eine Zusage erhalten, soll aber nochmal die 
Verwaltung darüber informieren. Das 
Jugendforum Nachhaltigkeit bittet außerdem 
um eine Versorgung zum Abendessen und 
Frühstück.  Außerdem sollten die Räume 
vorbereitet werden und Orte wie die Küche oder 
die Sanitäranlagen ausgeschildert werden. 
Lennart kümmert sich außerdem darum, dass die 
Dusche wieder einen Brausenkopf erhält. Bela 
übernimmt die Organisation der Verpflegung und 
nimmt dazu Kontakt mit dem Jugendforum 
Nachhaltigkeit und Anaïs auf und im Anschluss ggf. dann mit denn’s, den Biofreunde und dem 
Unverpacktladen, um abzuklären, ob von dort eine Unterstützung möglich wäre. Außerdem wird 
sich dazu bereit erklärt, die Radtour zu bewerben. 
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TOP 4: Friedenslauf der Schulvernetzung am 02. September 

Lennart berichtet, dass die Schulvernetzungsgruppe aktuell einen Friedenslauf der Schulen 
plant, um Hilfsgelder für Kriegsregionen zu sammeln. Geplant ist, die Veranstaltung mit allen 
weiterführenden Schulen aus Falkensee und Dallgow-Döberitz am 03. September ab 12:30 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Ringpromenade zu veranstalten. Die Schüler*innen melden sich im 
Vorfeld mit Spender*innen (die pro gelaufener Runde einen frei wählbaren Betrag spenden) beim 
Jugendforum an und können dann an dem Tag innerhalb einer noch festzulegenden Zeit Runden 
auf dem Sportplatz laufen. Die Schule mit den meisten erlaufenen Runden erhält am Ende einen 
Wanderpokal, der in jedem Jahr neu vergeben wird. Das gespendete Geld soll an Bildungs- und 
Kinderprojekte in Kriegsregionen gespendet werden.  

Aktuell wird ein Schreiben an die Schulleitungen geschrieben und die Buchung der Sportanlage 
für den genannten Tag vorgenommen. Wer sich dabei einbringen möchte, ist herzlich zum 
nächsten Treffen der Schulvernetzung am 17. Juni um 17 Uhr am Haus am Anger eingeladen. 

Aufgaben 
- weitere Planung des Friedenslaufes Schulvernetzung 

 

TOP 5: Teilnahme am Preisträgerempfang „Zukunft Ehrenamt“ am 29. Juni um 14 Uhr 

Lennart berichtet, dass das Jugendforum zusammen mit der Schulvernetzung zum Projekt 
„Zukunft Ehrenamt“ eine Projektskizze zu einem Jugendmagazin mit dem Namen 
„Fuchsteufelswild“ eingereicht hat (der Name wurde per öffentlich Abstimmung ausgewählt). 
Nun hat das Jugendforum von der Staatskanzlei die Rückmeldung erhalten, dass mit der 
Projektskizze ein Preis gewonnen wurde. Zur Auszeichnung auf dem Preisträgerempfang ist das 
Jugendforum nun mit drei Personen eingeladen. Beim ersten Orga-Treffen zu dem Magazin am 
15. Juni um 18 Uhr online via Zoom soll dann festgelegt werden, wer das Jugendforum und die 
Schulen auf der Veranstaltung vertritt. Wichtig ist, dass möglichst mindestens eine männliche 
und eine weibliche Person sowie eine Person aus dem Jugendforum und eine Person der 
Schulvernetzung daran teilnehmen. Außerdem sollten alle teilnehmenden Personen die 
Projektbeschreibung gut kennen. 

Aufgaben 
- Teilnehmende an Preisträgerempfang auswählen Treffen „Fuchsteufelswild“ 

 

TOP 6: Stadtevent am 17.09.2022 

Lennart erzählt, dass das Stadtevent am Samstag, den 17. September stattfindet und aktuell 
geplant ist, dass das Jugendforum dabei die Hauptbühne planen und gestalten wird. Aus diesem 
Grund stehen viele Aufgaben an, die dringend bearbeitet werden müssen. Zuerst muss die 
benötigte Geldsumme anhand des benötigen Materials ermittelt werden, um damit wiederum 
festzustellen, wieviel Geld von Dritten eingeworben werden muss (Förderung, Spende, 
Sponsoring). Da bereits Aufgaben verteilt wurden, bittet Lennart darum, die Informationen in der 
folgenden Tabelle einzutragen: https://t1p.de/uf20p.  

Aufgaben 
- Planungen zum Stadtevent vorantreiben Siehe Aufgabenverteilung 

in obiger Tabelle 
 

 

https://t1p.de/uf20p
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TOP 7: 2. Fotomarathon in Falkensee 

Lennart informiert darüber, dass das Jugendforum die Anfrage erreicht hat, ob es in diesem Jahr 
wieder in Zusammenarbeit mit dem Kunst- und Kulturforum und dem Zentrumsmanagement 
einen Fotomarathon durch die Falkenseer Innenstadt zu organisieren. Als Termin wird Samstag, 
der 27. August präferiert. Annika, Elia und Louis haben Interesse, sich an den Planungen zu 
beteiligen. Lennart leitet dies an das Zentrumsmanagement und das Kunst- und Kulturforum 
weiter.  

Aufgaben 
- Rückmeldung zum Fotomarathon Lennart 

 

TOP 8: Sonstiges 

Sarah erinnert daran, dass die Anmeldung zum Termin mit den Verbrauchercheckern der 
Verbraucherzentrale am 14. August nur noch wenige Tage offen ist und bittet alle, die Interesse 
haben, sich rechtzeitig dafür anzumelden. 


